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Wir freuen uns, Sie zu einer 

besonderen Lesung  

mit Artur Becker einzuladen.

Artur Becker liest aus seinem neusten Essayband  
„Schwarze Servietten auf meinem Herzen. Aus den 
Leben der Kosmopolen“ (Arco-Verlag).

Der  
Eintritt  ist frei!

Anfahrt mit ÖPNV  U1/U3 Kellinghusenstraße



In diesem Werk nimmt uns Becker mit auf eine Reise 
durch seine geistige Heimat in Literatur, Geschichte,
Philosophie sowie in verschiedene Kulturen und Lebens-
welten, inspiriert von seinen Erlebnissen u.a. in Chile, 
Südafrika und Japan. Seine Essays sind durchdrungen 
von persönlichen Geschichten und Begegnungen, die 
den Begriff des Kosmopolen lebendig werden lassen.

Kooperationsveranstaltung der Deutsch-Polnischen  
Gesellschaft Hamburg e.V. und Katarzyna Rogacka-Michels  

mit freundlicher Unterstützung bei der Finanzierung durch die  
Behörde für Kultur und Medien Hamburg

Ein Kosmopole ist für Becker jemand, der sich in ver-
schiedenen Kulturen zu Hause fühlt und über nationale 
Grenzen hinaus denkt. Diese einzigartige Perspektive 
eines Polen und eines deutschen Schriftstellers zugleich 
eröffnet neue Horizonte und fördert ein tieferes Verständ-
nis für die Vielfalt menschlicher Erfahrungen. Becker lädt 
uns ein, diese Sichtweise zu erkunden, über die eigene 
Identität und unsere Verbundenheit in einer globalisierten 
Welt neu nachzudenken.

Artur Becker, geb. 1968 als Artur 
Bekier im polnischen Bartoszyce, 
ehemals Bartenstein, in Ermland 
und Masuren. Seit 1985 lebt er  
in Deutschland, aktuell im  
Hotel Libertine in Frankfurt am 
Main oder bei seinen Freunden  
in Venedig. Becker veröffentlichte 
in deutscher Sprache mehr als 
20 Bücher - Erzählungen,  
Romane, Gedichte und Essays. 
Für seine Werke wurde er  
zahlreich ausgezeichnet.
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